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  Summa aller Einnamb vmb verschliss- 
       nes Pier 

101838 fl. 3 kr. 6 hl. 
 
An heur bezaigt sich vmb 20717 fl. 39 kr. 3 hl. 
  mehrer, weilln mehrer Pir vnd in hechern Press 
  verschlissen worden 
 

[fol. 46r]44 
 

Einnamb an Gelt vmb ver- 
              kauffte Tröbern 
 
Von hieuorstehenten 622 Preuen seindt der Tröbern 
  in volgenten Presz verkaufft worden. Nemblichen  
  585 Preu, iede zu 3 fl., vnnd 37 Sudt, iede  
  zu 2 fl., zusammen an Gelt 1829 fl. Vnnd 
  kombt ain Preu in die ander bey 2 fl. 56 kr.  
  3 hl.45 Zumallen aber dem alhiesig Curfürstlichen  
  Pfleger wegen eingefangenen Plaz von der Pfleg-  
  oder Ambtswisen zur Holzlag 5 Preu vnnd  
  dem Curfürstlichen Casstner alhie von der zum Churfürstlichen  
  Cassten vrbar gewesten vnnd hernach zum Preuambt  
  gezogenen Stattmühll für gehabten Klaindienst  
  4 Preu verraicht. Alß trüfft vnnd ist innen  
  solches Gelt bezalt worden. Nemblichen dem  

No. 13   Curfürstlichen Pfleger 14 fl. 41 kr. 7 hl. vnd  
No. 14   Curfürstlichen Casstner 11 fl. 45 kr. 4 hl. 
 
[fol. 46v] 
 
  Dise von obiger Summa defalcirt verbleibt  
    Irer Curfürstlich Durchlaucht, Vnnserem genedigisten Herrn p.,  

   zuuerrechnen 
  1802 fl. 32 kr. 5 hl. 

 
Summa per se     [1802 fl. 32 kr. 5 hl.] 
 
Gegen ferten vmb 361 fl. 29 kr. 5 hl. mehrer,  
  weilln mehrer gesotten worden 

 

                                                 
44 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 13, Anm. 4. Der Blattweiser ist fast 

abgefallen. 
45 Mathematisch exakt sind es 2 fl. 56,43 kr. 


